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Der Bauhof hat auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Stellen  
Blumenwiesen ausgesät, zur Freude für uns alle.

Herzlichen Dank für die schöne Blütenpracht.

in unserer Gemeinde
Blumenwiesen
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Ärztliche Bereitschaftsdienste

Arzt
Notfallpraxis am Klinikum Nagold
Röntgenstraße 20, 72202 Nagold
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kommen.
Zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu 
erreichen ist: 01805 19292 158
in den sprechstundenfreien Zeiten
Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:
über die Rufnummer: 01805 19292-155

Kinderarzt
in den sprechstundenfreien Zeiten
Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:
über die Rufnummer: 01805 19292-160

Augenarzt
an Wochenenden und Feiertagen:
über die Rufnummer: 01805 19292-123

Hals- Nasen- und Ohrenarzt
in den sprechstundenfreien Zeiten und an Feiertagen
Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr:
über die Rufnummer: 01805 19292-127

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notdienst kann im Internet unter 
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html abgerufen werden

Apotheke
Samstag, 27. August 2016 
Apotheke am Schloss, Bondorfer Str. 4 /1 71159 Mötzingen, 
Tel. 07452 8965174
Schillerapotheke, Schillerstraße 14, 72160 Horb, 
Tel. 07451 2678
Sonntag, 28. August 2016
Engel Apotheke, Marktstraße 2, 72184 Eutingen, 
Tel. 07459 91153
Kur–Apotheke, Hauptstraße 33, 72178 Waldachtal, 
Tel. 07443 289010

Tierarzt
Samstag – Sonntag, 27. August – 28. August 2016 
R. Biet, Mühlenstraße 32, 72202 Nagold-Hochdorf, 
Tel. 07459 2829
(dienstbereit ab Samstag, 12.00 Uhr, jedoch nur, wenn der 
Haustierarzt nicht erreichbar ist)

Jubilare

29.08.   
Frau Doris Kübler, geb. Maser,        	� 80 Jahre
Altensteiger Straße 23          
Die Gemeindeverwaltung gratuliert der Jubilarin und wünscht 
ihr alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten:

Nachtrag Monat Juni

21.06.2016
Mila Rath
Eltern: Julia und Michael Rath, 
Stauchäckerweg 3

28.06.2016
Mia Hope Kirn
Eltern: Mirjam und Hans-Georg Kirn, Kapfweg 6

Monat Juli

02.07.2016
Emma Mücke
Eltern: Kathrin und Thomas 
Mücke, Im Brühl 20

14.07.2016
Maya Lene Steeb
Eltern: Nadine und Nico Steeb, 
Stauchberg 12/1

Amtliche Bekanntmachungen

Wehrdienstberatung
Die Wehrdienstberatung Karlsruhe berät junge Frauen und 
Männer über den Wehrdienst und die aktuellen Laufbahn-
möglichkeiten sowie Studien- und Ausbildungschancen bei 
der Bundeswehr.

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Egenhausen
Herausgeber: Gemeinde Egenhausen - Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,  
Telefax-Nr. 07033 2048. www.nussbaummedien.de. Ver-
antwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Bürgermeister Sven Holder, 
Hauptstraße 19, 72227 Egenhausen, Tel. 07453 9570-0 
- für “Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt - Bezugspreis: halbjährlich € 14,65. Anzeigenannah-
me: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement 
und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0. 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch unter  
www.eblättle.de online
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Diese Informationsveranstaltung findet am Donnerstag,  
01. September 2016, von 13.00 bis 17.00 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit in Nagold statt.
Der Ansprechpartner ist Herr Hauptfeldwebel Erik Ulsamer,
Tel. 0721/69242652.

Fundsache   
1 Foto
1 Schlüsselbund
Die Eigentümer können sich in der Gemeindeverwaltung, 
Hauptstraße 19, Zimmer 201 melden.

Was tun beim Auffinden eines Fundtieres?
Fundtiere gelten rein rechtlich gesehen als „Fundsachen“ 
und fallen damit zunächst in die Zuständigkeit der Gemeinde 
als Fundbehörde. Diese ist grundsätzlich verpflichtet, Fund-
tiere entgegenzunehmen und entsprechend zu verwahren.
Da es der Gemeinde in der Regel nicht möglich sein wird, 
Tiere artgemäß unterzubringen und zu versorgen, werden 
sie einer geeigneten und zuverlässigen Person oder Stelle 
übergeben.
In der Gemeinde Egenhausen hat sich erfreulicherweise Frau 
Sandra Kollmar, Hauptstraße 40, zur Aufnahme von Fundtie-
ren bereit erklärt. 

Ablauf/Vorgehensweise:
Wenn Sie ein Tier gefunden haben, sollten Sie baldmöglichst 
mit unserem Bürgerbüro (07453/95700) Kontakt aufnehmen 
und den Fund dort anzeigen. 
Sollten Sie bei der Gemeinde niemanden erreichen, so 
wenden Sie sich bitte an die von uns beauftragte Person 
bei der Versorgung von Fundtieren, Frau Sandra Kollmar 
(0151/59068159).

Die Gemeinde nimmt das Fundtier dann in Verwahr bzw. 
übergibt es an Frau Kollmar. Dort bleibt das Tier so lange 
bis sich der Finder gemeldet hat. Sofern sich der Eigentü-
mer eines Tieres nicht spätestens nach vier Woche gemeldet 
hat, kann in der Regel angenommen werden, dass er die 
Suche nach dem Tier aufgegeben hat und das Tier herrenlos 
geworden ist. Damit endet dann auch die Versorgungspflicht 
der Gemeinde und das Tier kann entweder dem Finder oder 
einer geeigneten Stelle (z.B. einem Tierheim) zur weiteren 
Betreuung überlassen werden. 

Bitte beachten:
·	� Die Gemeinden sind nur für Fundtiere und nicht für her-

renlose Tiere zuständig!
·	� Für herrenlose Tiere ist die Gemeinde nur dann zustän-

dig, wenn diese Tiere die öffentliche Sicherheit oder 
Ordnung gefährden. In diesem Fall wird die Gemeinde 
als Ortspolizeibehörde tätig. 

·	� Die Abgrenzung von Fundtieren und herrenlosen Tieren 
ist oft sehr schwierig. Zur Unterscheidung: Als Fundtier 
gilt ein Tier das besitzerlos aber nicht herrenlos ist. 
Kennzeichnend für ein Fundtier ist: guter Ernährungszu-
stand, Halsband, Kennzeichnungen, Zutraulichkeit. 

·	� Eine Erstattungspflicht der Gemeinden für die Kosten 
einer tierärztlichen Behandlung verletzter oder krank auf-
gefundener Tiere in den Fällen, in denen der Finder 
das Tier nicht bei der Gemeinde oder einem von der 
Gemeinde mit der Unterbringung und Betreuung Beauf-
tragten abgibt, sondern unmittelbar zu einem Tierarzt 
bringt, setzt voraus, dass die Behandlung des Tieres 
unaufschiebbar ist und der Finder seiner Anzeigepflicht 
nach § 965 BGB nachgekommen ist. Kommt der Finder 
seiner Anzeigepflicht nicht unverzüglich nach, hat er an-
fallende Kosten selbst zu tragen. 

·	� Bei herrenlosen Tieren besteht kein Anspruch auf 
Kostenerstattung/-übernahme gegenüber der Gemeinde. 

Ergebnisse  
der neuesten Geschwindigkeitskontrolle

Datum Uhrzeit Straße Fahrzeuge zulässige
km/h

Bean-
standete

Fahrzeuge

2.8.16 15.08 Uhr
-

17.50 Uhr

Walddorfer
Str. 13

684 50 91

Gemeinschaft der Energieberater
im Landkreis Calw e.V.

Energiespartipp
In Ihrem Heizungskeller schlummert bares 
Geld
Satte Zuschüsse von bis zu 30 Prozent winken seit 1. Au-
gust 2016 für Modernisierungen in energetisch veralteten 
Heizungskellern. Ungeregelte Heizungspumpen sind wahre 
Stromfresser, sie pumpen das erwärmte Wasser sommers 
wie winters pausenlos durch das Haus – und verschwenden 
dabei eine Menge Strom und Geld. Udo Zens, Schornstein-
fegermeister und Energieberater, der unzählige Heizungskeller 
aus seinem beruflichen Alltag kennt, meint: „Hier schlummert 
ein enormes Einsparpotential. Moderne Hocheffizienzpumpen 
sparen bis zu 80 Prozent Strom ein, wer hier investiert, 
senkt dauerhaft seinen Energieverbrauch und die Kosten.“ 
Stellt ein Fachbetrieb die Heizungsanlage mit einem so ge-
nannten hydraulischen Abgleich professionell ein, wird die 
Wärme danach optimal im Gebäude verteilt, dies hilft eben-
falls merklich Energie einzusparen.
Mit bis zu 30 Prozent Zuschuss auf die Nettoinvestitionen 
belohnt ein neues Förderprogramm vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie (BMWi) nun Besitzer von Hei-
zungsanlagen, die in solche energiesenkende Maßnahmen 
investieren.
In Verbindung mit dem professionellen Einstellen der Hei-
zungsanlage gibt es außerdem Fördergeld für die Anschaf-
fung oder den Einbau von voreinstellbaren Thermostat-
ventilen, Temperaturreglern für Einzelräume, Strangventilen, 
Technik zur Volumenstromregelung, separater Mess-, Steue-
rungs- und Regelungstechnik sowie Benutzerinterfaces, Puf-
ferspeichern oder für eine professionelle Einstellung der Hei-
zungskurve. Voraussetzung ist, dass die Arbeiten von einem 
Fachbetrieb durchgeführt werden.

Wer kann die Förderung beantragen und wie?
In den Genuss des neuen Förderprogramms können kom-
men:
·	 Privatpersonen
·	 Unternehmen und freiberufliche Tätige
·	� Kommunen; kommunale Gebietskörperschaften und 

Zweckverbände
·	� sonstige juristische Personen des Privatrechts (insbeson-

dere Vereine, Stiftungen, gemeinnützige Organisationen 
oder Genossenschaften)

Das Antragsformular liegt auf der Seite des Bundesamts für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). „Wichtig ist, dass 
potentielle Fördernehmer sich vor dem Start ihres Vorha-
bens auf der Seite des BAFA registrieren“, so Udo Zens. 
„Nachdem sie die Maßnahme umgesetzt haben, müssen 
sie innerhalb eines halben Jahres alle relevanten Daten dort 
eintragen.“ Pro Heizung kann jede Maßnahme nur einmal 
beantragt werden. Die höchstmögliche Fördersumme je An-
trag beträgt 25.000 Euro.
Weitere Fragen zum Thema und zu energetischen Sanierungen 
beantwortet die unabhängige Gemeinschaft der Energieberater 
im Landkreis Calw e.V., Tel. 07051-9686100 (Mo-Fr, 8-12 Uhr).
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Asyl

Herzliche Einladung zum Café International!
Am Samstag, 03.09.2016 im Zeitraum 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in Egenhausen.
Alle Asylbewerber und Interessierte im Ort sind dazu 
herzlich eingeladen.

Nachrichten aus den Kindergärten

Kinderkrippe "Wunderkinder" e.V.

Wunderkinder verabschieden 2 Praktikantinnen mit Ende 
des Kinderkrippenjahres…
Mit Beginn der Sommerferien endete für Elena Stegen aus 
Spielberg das Berufspraktikum in der Kinderkrippe Wunder-
kinder e.V.. Elena besuchte im Rahmen ihrer Ausbildung im 
Oberlinhaus, der Sozialpädagogischen Fachschule in Freu-
denstadt, jeweils mittwochs die Wunderkinder um hier ihre 
Fähigkeiten in der Praxis zu erproben und zu erweitern. 
Während der 3-jährigen schulischen Ausbildung durchlaufen 
die Schüler/innen verschiedene Praxisstellen, welche jeweils 
auf ein Schuljahr begrenzt sind. Elena tritt nach den Som-
merferien ihre neue Praxisstelle in der Nachmittagsbetreuung 
an der Grundschule in Egenhausen an.

Die Wunderkinder verabschieden Elena Stegen.

Gemeinsam mit Aline Tausch blicken die Wunderkinder auf eine 
tolle und wunderschöne Zeit zurück.

Das Freiwillige Soziale Jahr von Aline Tausch aus Simmers-
feld endet zum 31.08.2016, auch hier heißt es nach einem 
Jahr Abschied nehmen. Aline begleitete die Krippenkinder 
täglich bis zu 6 Stunden und unterstützte die Erzieherinnen 
in allen Aufgaben. Durch diese intensive Zeit konnte Aline 
viele Einblicke und Erfahrungen sammeln, welche sie nun auf 
ihrem weiteren beruflichen Weg nutzen und vertiefen kann.
Wir wünschen Elena Stegen und Aline Tausch einen erfolg-
reichen Start in das neue Ausbildungsjahr. Die Wunderkinder 
und das Erzieherteam werden beide sehr vermissen.
Mit Beginn des neuen Schul- und Ausbildungsjahres wird 
Patricia Volz aus Egenhausen ihre Praxisstelle bei den Wun-
derkindern beginnen. Patricia macht ihre Ausbildung zur 
Erzieherin ebenfalls im Oberlinhaus in Freudenstadt und wird 
die Erzieherinnen somit einen Tag in der Woche begleiten 
und viele Einblicke in die Praxis des Kinderkrippenalltages 
erlangen. Wir begrüßen Patricia ganz herzlich bei den Wun-
derkindern und freuen uns auf eine spannende sowie ideen-
reiche Zeit mit der neuen Schülerin.

Nachrichten aus den Schulen

Realschule Pfalzgrafenweiler
Zertifikate für Wirtschaftsenglisch überreicht
Traditionell können Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen 
an der Realschule Pfalzgrafenweiler eine Zusatzqualifikation 
im Fach Englisch erwerben.
Mit zusätzlichem Unterrichtsmaterial erarbeiten sich die 
Schüler/innen eine erweiterte Fremdsprachenkompetenz im 
Bereich intentions- und adressatenbezogenes Reagieren. 
Hierzu bekommen sie im Rahmen des Englischunterrichts 
umfangreiche Übungsaufgaben, die sie anhand des Lösungs-
teils selbstständig überprüfen können. Es geht z. B. darum, 
Mitteilungen, die sie auf Englisch am Telefon für einen Vor-
gesetzten entgegennehmen und diesem dann ebenfalls in 
der Fremdsprache als Memo schriftlich weitergeben müssen. 
Fragen und vertiefende Formulierungen werden im Unterricht 
geklärt. Eine Vokabelliste gibt dabei einen Überblick, welche 
Wörter im geschäftlichen Telefon- und Schriftverkehr von 
besonderer Wichtigkeit sind.
Zehn Schülerinnen und Schüler haben sich in diesem Schul-
jahr zur Basisprüfung beim „London Chamber of Commerce 
LCCI“ angemeldet, das die Prüfungsaufgaben erstellt und an 
die Schule schickt. Für Prüfungsmaterial und -gebühr wer-
den in diesem Jahr 43 Euro erhoben. Die Prüfung dauert 90 
Minuten und findet außerhalb der regulären Unterrichtszeit 
an der Schule statt. Die von den Absolventen ausgefüllten 
Prüfungsbogen werden an das „London Chamber of Com-
merce LCCI“ geschickt und dort ausgewertet.
Neun Schülerinnen und Schüler waren erfolgreich und haben 
das LCCI Certificate „English for Business“ erhalten. Drei 
Schüler/innen haben mit „With Merit“ (sehr gut), fünf Schü-
ler/innen mit „With Distinction“ (gut) und ein Schüler hat mit 
„Pass“ (bestanden) bestanden.
Mit diesem Zertikat, das das Schulportfolio wertvoll ergänzt, 
können die Schülerinnen und Schüler erfahrungsgemäß bei 
Bewerbungen punkten und damit ihre Chancen in der Be-
rufswelt verbessern.

„Ein Lächeln für Straßenkinder“
Unter diesem Motto hat sich die Klasse 8a von der Real-
schule in Pfalzgrafenweiler im Schuljahr 2015/2016 einige 
Aktionen zur Aufgabe gestellt. Durch „ein Lächeln für Stra-
ßenkinder“ wollten die Schüler gemeinsam mit Frau Schaible 
Spenden sammeln für ein Kinderheim auf den Philippinen 
von der Organisation Christ for Asia (CFA), das ein Projekt 
vom Jugend-, Missions- und Sozialwerk Altensteig ist. Christ 
for Asia hat es sich seit nun fast 25 Jahre zur Aufgabe 
gemacht, Straßenkindern auf den Philippinen Hoffnung zu 
bringen. In den beiden Kinderheimen von CFA leben knapp  
80 ehemalige Straßenkinder, die dort ein Zuhause bekom-
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men haben. Durch gute Schul- und Ausbildung möchte CFA 
den Kindern eine neue Perspektive für ihr Leben geben.
Ein Team von zehn Jugendlichen, die bei CFA in den Kinder-
heimen auf den Philippinen aufgewachsen sind, war im Mai 
2015 für vier Wochen in Deutschland und besuchte dabei 
auch die Realschule in Pfalzgrafenweiler. Berührt durch die 
persönliche Begegnung mit den Jugendlichen von den Phil-
ippinen und deren Lebensgeschichten, startete die Klasse 8a 
die Aktion „Ein Lächeln für Straßenkinder“, um diese Arbeit 
auf den Philippinen zu unterstützen.
Als die Klasse 8a mit Hilfe ihrer Klassenlehrerin Frau Schai-
ble kurz vor Weihnachten den Aufruf machte, dass man bei 
ihnen Weihnachtsgebäck bestellen kann, das für einen guten 
Zweck verkauft wird, staunte die Klasse 8a nicht schlecht, 
als sie die Bestellungen sahen: ca. 400 Bestellungen gingen 
von Schülern und Lehrern der Realschule ein. Keine leichte 
Aufgabe, denn einmal bestellt, dann muss man auch liefern. 
Doch hochmotiviert gingen die fleißigen Helfer an die Arbeit. 
In stundenlangem Backen, Ausrollen, Dekorieren wurden die 
Bestellungen verpackt und sortiert. Dies war nicht immer 
ganz einfach, da das ca. 25 cm große Weihnachtsgebäck 
oft brüchig geworden ist. Aber trotz ca. 120 zerbroche-
nen Exemplaren, konnte die Klasse alle Bestellungen liefern. 
Diese wurden dann in der großen Pause verkauft, was bei 
der Klasse 8a aber auch bei den Schülern und Lehrern ein 
Lächeln ins Gesicht zauberte.
Ähnliche Aktionen folgten in dem Schuljahr, die von der Klas-
se durchgeführt wurden. Zusätzlich gab es eine „Spenden-
Eule“, die Frau Schaible in den Klassenzimmern für jeden, 
der gerne einen kleinen Beitrag zusteuern wollte, bereithielt. 
Begeistert berichtet Frau Schaible, wie viele der Schüler und 
auch Lehrer kamen und etwas in die Spenden-Eule warfen. 
„Einmal kam ein Schüler der 5. Klasse mit einem breiten 
Grinsen im Gesicht, und hatte beide Hände voller Münzen, 
die er sich angespart hatte. Voller Freude warf er eine nach 
der anderen in die Spenden-Eule und unterstützte so die 
Straßenkinder auf den Philippinen.
Am Freitag, den 22. Juli war dann der große Tag, an 
dem die Klasse einen großen Spendenscheck an Harald 
Rauch (Gründer von Christ for Asia) übergeben durfte. Ha-
rald Rauch war überwältigt, als er den Scheck über 1400,-€ 
in den Händen hielt. Begeistert von den jungen Schülern 
berichtete Harald Rauch, dass Christ for Asia durch diesen 
Betrag knapp 3 000 warme Mahlzeiten an bedürftige Stra-
ßenkinder verteilen kann. Herzlichst bedankte er sich bei 
den Schülern: „Es ist genial zu sehen, wie junge Schüler 
und Schülerinnen in Deutschland nicht nur ihre eigene Lage 
sehen, sondern auch darüber hinaus blicken können und 
wollen und wie sie kreative Wege finden, sich für andere 
Menschen einzusetzen und so Straßenkindern auf den Phi-
lippinen ein Lächeln schenken“. So war dies eine überaus 
erfolgreiche Aktion und vielleicht war die Klasse 8a damit 
ein großes Vorbild für andere Klassen.

Volkshochschule

Zweigstelle Egenhausen

Anmeldung im Rathaus Egenhausen, Telefon 07453/9570-14
oder im Internet unter www.vhs-nagold.de oder per E-Mail 
unter info@vhs-nagold.de
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
bei Maike Prolingheuer (Leiterin vor Ort). Sie freut sich auch 
über Ideen und Anregungen.Tel.: 07453/9580900 
E-Mail: prolingheuer@vhsnagold.de

Einmalige Vorschau auf alle Kurse für das 2. Semester 
2016 in Egenhausen 
Tipp: Ausschneiden und Aufbewahren!
Alle Kurse der vhs Oberes Nagoldtal finden Sie schon jetzt 
im Internet. Das Programmheft für das 2. Semester 2016 
wird ab 24.08.2016 verteilt und liegt im Rathaus, der Spar-
kasse und der Volksbank zum Mitnehmen für Sie aus. 

Nr. 601362k
Rückhalt - Ganzheitliche Rückenschule
Leitung: Rebecca Alber
Beginn: Dienstag, 13.09.2016, 20:00 - 21:00 Uhr, 12-mal
Ort: de'ignis Fachklinik, Walddorfer Str., Sporthalle, Egenhausen
Gebühr: 47,40 EUR 

Nr. 601580k
Baby-Musikgarten (ca. 4 bis 15 Monate)
Leitung: Katharina Wilding
Beginn: Montag, 19.09.2016, 09:30 - 10:15 Uhr, 12-mal
Ort: Villa Kunterbunt, Allmandweg 2, Kinderkrippe, Egenhausen
Gebühr: 43,50 EUR 

Nr. 601581k
Musikgarten Phase I (ca. 14 Monate bis 3 Jahre)
Leitung: Katharina Wilding
Beginn: Montag, 19.09.2016, 10:30 - 11:15 Uhr, 12-mal
Ort: Villa Kunterbunt, Allmandweg 2, Kinderkrippe, Egenhausen
Gebühr: 43,50 EUR 

Nr. 601441k
Zumba
Leitung: Theresa Finis
Beginn: Montag, 19.09.2016, 18:00 - 19:00 Uhr, 12-mal
Ort: de'ignis Fachklinik, Walddorfer Str., Sporthalle, Egenhausen
Gebühr: 47,40 EUR 

Nr. 601444k
Zumba
Leitung: Theresa Finis
Beginn: Montag, 19.09.2016, 19:00 - 20:00 Uhr, 12-mal
Ort: de'ignis Fachklinik, Walddorfer Str., Sporthalle, Egenhausen
Gebühr: 47,40 EUR 

Nr. 601685k
Winter- und Skigymnastik
Leitung: N.N.
Beginn: Dienstag, 20.09.2016, 19:00 - 20:30 Uhr, 10-mal
Ort: noch offen, Egenhausen
Gebühr: 59,00 EUR 

Nr. 601431k
Hatha-Yoga
Leitung: Claudia Keck
Beginn: Mittwoch, 21.09.2016, 18:00 - 19:30 Uhr, 12-mal
Ort: Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21, Probenraum, Egenhausen
Gebühr: 85,00 EUR 

Nr. 601433k
Herzkreislauftraining mit Kräftigung
Leitung: Petra Palt
Beginn: Freitag, 23.09.2016, 09:00 - 10:00 Uhr, 18-mal
Ort: Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21, Egenhausen
Gebühr: 70,60 EUR 

Nr. 636650
Erzählcafé in Egenhausen: Engagement und Ehrenamt. 
BeLohnt sich das?
Leitung: Dr. Angela Anding
Beginn: Montag, 26.09.2016, 14:30 - 16:30 Uhr, 1-mal
Ort: Feuerwehrmagazin, Im Brühl 1, Egenhausen, Gebührenfrei!

Nr. 635134v
Vortrag: Resilienz – Krisen bewältigen mit innerer 
Widerstandskraft
Leitung: Stefanie Koch
Beginn: Mittwoch, 28.09.2016, 19:30 - 21:00 Uhr, 1-mal
Ort: de'ignis-Gesundheitszentrum, Sommerstr. 1, Egenhausen 
Gebührenfrei!

Nr. 601447k
Rückhalt - Ganzheitliche Rückenschule
Leitung: Rita König
Beginn: Mittwoch, 28.09.2016, 14:30 - 15:30 Uhr, 10-mal
Ort: Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21, Egenhausen
Gebühr: 39,70 EUR 
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Nr. 600030k
Exkursion: Enzian und Silberdistel
Leitung: Karl-Heinz Gänßle
Beginn: Sonntag, 02.10.2016, 14:00 - 17:00 Uhr, 1-mal
Ort: Treffpunkt: Unterer Wanderparkplatz, Egenhausen
Gebühr: 4,00 EUR, Kinder gebührenfrei 

Nr. 601542k
Buffet mit den Schätzen des Herbstes - eine kulinarische 
Entdeckungsreise
Leitung: Anneliese Braitmaier
Beginn: Donnerstag, 13.10.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1-mal
Ort: Feuerwehrmagazin, Im Brühl 1, Egenhausen
Gebühr: 23,30 EUR inkl. 12,00 EUR für Lebensmittel und 
Rezeptheft

Nr. 634413v
Eltern-Café am Abend:  
Enttäuscht, traurig, wütend und verletzt!?
Leitung: Dorothee Oberbillig
Beginn: Donnerstag, 20.10.2016, 19:30 - 21:00 Uhr, 1-mal
Ort: Villa Kunterbunt, Allmandweg 2, Kinderkrippe, Egenhausen
In Zusammenarbeit mit der Kinderkrippe Wunderkinder e.V. 
Gebührenfrei!

Nr. 601488k
Mein inneres Kind darf Heimat finden - Aufbaukurs
Leitung: Horst von Hippel
Beginn: Montag, 24.10.2016, 19:45 - 22:00 Uhr, 4-mal
Ort: Grundschule, Schulweg 2, Egenhausen
Gebühr: 62,00 EUR zzgl. 2,00 EUR für Arbeitsmaterial

Nr. 635135v
Vortrag: Der Selbstfürsorge auf der Spur
Leitung: Dr. rer. nat. Marie-Luise Kesting
Beginn: Mittwoch, 16.11.2016, 19:30 - 21:00 Uhr, 1-mal
Ort: de'ignis-Gesundheitszentrum, Sommerstr. 1, Egenhausen
Gebührenfrei!

Nr. 601543k
Kinderkräuterwerkstatt - Geschenke für Weihnachten 
herstellen
Leitung: Anneliese Braitmaier
Beginn: Samstag, 10.12.2016, 14:30 - 17:00 Uhr, 1-mal
Ort: Feuerwehrmagazin, Im Brühl 1, Egenhausen
Gebühr: 15,50 EUR inkl. 8,00 EUR für Lebensmittel

Nr. 700555k
Zumba
Leitung: Theresa Finis
Beginn: Montag, 09.01.2017, 18:00 - 19:00 Uhr, 12-mal
Ort: de'ignis Fachklinik, Walddorfer Str., Sporthalle, Egenhausen
Gebühr: 47,40 EUR 

Nr. 700556k
Zumba
Leitung: Theresa Finis
Beginn: Montag, 09.01.2017, 19:00 - 20:00 Uhr, 12-mal
Ort: de'ignis Fachklinik, Walddorfer Str., Sporthalle, Egenhausen
Gebühr: 47,40 EUR 

Nr. 700552k
Hatha-Yoga
Leitung: Claudia Keck
Beginn: Mittwoch, 11.01.2017, 18:00 - 19:30 Uhr, 8-mal
Ort: Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21, Egenhausen
Gebühr: 57,00 EUR 

Nr. 700559k
Rückhalt - Ganzheitliche Rückenschule
Leitung: Rita König
Beginn: Mittwoch, 11.01.2017, 14:30 - 15:30 Uhr, 11-mal
Ort: Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21, Egenhausen
Gebühr: 43,50 EUR 

Nr. 700558k
Big Five - Fünf Faktoren der Persönlichkeit
Leitung: Maike Prolingheuer
Beginn: Samstag, 14.01.2017, 09:00 - 13:00 Uhr, 1-mal

Ort: Grundschule, Schulweg 2, Egenhausen
Gebühr: 28,60 EUR inkl. 12,00 EUR für Persönlichkeitstest 
mit Auswertung und Kursmaterial

Nr. 700557k
10-Fingersystem in 5 Stunden - für alle Altersgruppen
Leitung: Margit Hornberger
Beginn: Dienstag, 17.01.2017, 18:00 - 19:15 Uhr, 4-mal
Ort: Grundschule, Schulweg 2, Computerraum, Egenhausen
Gebühr: 83,00 EUR 

Nr. 700581k
Begegnung mit mir und meinem inneren Kind - Grundkurs
Leitung: Horst von Hippel
Beginn: Montag, 30.01.2017, 19:45 - 22:00 Uhr, 4-mal
Ort: Grundschule, Schulweg 2, Egenhausen
Gebühr: 62,00 EUR 

Nr. 635036v
Vortrag:  
„Kinder und Teens für moderne Medien stark machen“
Leitung: Bernd Jung
Beginn: Dienstag, 07.03.2017, 20:00 - 21:30 Uhr, 1-mal
Ort: Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21, Probenraum, Egenhausen
Abendkasse 4,50 €


